
                                   Herbstfest: Mix-Atelier 
 

Heute ist Mittwoch. Wir feiern das Herbstfest. Wir haben Gruppen 

gebildet. Jede Gruppe musste in ein anderes Atelier. 

 

Ich war auch im Atelier in der Bibliothek. Da hat Veronique uns eine Geschichte 

erzählt. Die Geschichte hieß: Das kleine Gespenst aus Schottland. Es war eine 

Geschichte  von einem Gespenst, das grässlicher werden wollte.  

Danach hatte ich das Glück  ein anderes Atelier zu besuchen. Es war ein 

Schmink-Atelier. Meine Mutter hat mich geschminkt. Ich war eine Katze. 

Selena hat sich als Frankenstein geschminkt. Es waren drei Ateliers.  

Jetzt komme ich in das dritte Atelier. Das war bei Colette.Es war ganz dunkel 

und wir mussten Briefe suchen. Die waren im Reis versteckt!  Wir mussten auch 

durch einen Tunnel kriechen.  

Alexandra 

 

  
 

Am 30.10.2009 um 16.15 haben wir die verschiedenen Ateliers besucht.  

Zuerst hat uns die Lehrerin Veronique vorgelesen Eine Geschichte von 

Halloween! Die Geschichte war super cool, sie handelte von einem Gespenst, 

das nicht mehr spuken konnte. 

   

Danach habe ich mit Selena,  Louise und anderen Kindern den Gruselsaal 

betreten. Da war’s ganz dunkel. Ich habe meine Hand in eine Kiste getaucht und 

da war etwas Ekliges drin! Zum Schluss im Gruselsaal hörten wir eine 



Geschichte über Skelette, die nicht mehr spuken wollten sondern tanzen, auch 

sehr cool. 

 

Als letztes war ich in der Gesichtsstube mit Louise in einer Gruppe.  

Zuerst haben wir gestritten, wer zuerst gemalt werden würde. Nach 30 Sekunden 

habe ich gesagt: „Okay! Ich male dich.“ Sie wollte einen Kürbis auf die rechte 

Backe und eine Spinne auf die andere.  

Ich habe angefangen. Zuerst habe ich den Schwamm und die orange, grüne und 

schwarze Farbe gesucht. Dann fing ich an auf  Louises Gesicht zumalen.  

Zuerst malte ich die Schale, dann das sehr gruselige Gesicht, danach malte ich 

den grünen Stiel.  

Jetzt die Spinne. Ich fragte: Willst du ein rotes Kreuz auf die Spinne? Louise 

sagte: “Ja, gute Idee!!!“ Endlich war ich fertig.  

Wir wechselten die Plätze. Louise malte mich ganz, ganz schwarz mit Glitzer 

und weiß. Ich fand das gar nicht schön.  

Am Anfang fand ich den Tag toll. Nur, dass Louise mich gar nicht schön gemalt 

hat, sonst war alles sehr, sehr toll. 

 

Lea 

 

  
 

 


